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Wir haben uns auf Grund der traurigen Vorkommnisse und 
Verleumdungen im kirchlichen Bereich kurzfristig dafür entschieden, 
Lesungen in den Pfarrsälen der katholischen Kirche zu halten. 
Eine Bitte an Euch, unterstützt unser Vorhaben. Wir wollen die 
Kirche, geistige Heimat vieler Menschen, mit unseren Lesungen 
stärken und die Einnahmen der freiwilligen Spenden der jeweiligen 
Kirche überlassen. Wir wollen diese unsere Kirche, in der wir getauft, 
gefirmt oder durch die wir andere heilige Sakramente empfangen 
haben, bei ihrer Aufgabe, „das Wort Gottes und das der 
Nächstenliebe zu vermitteln“, unterstützen. 
Nicht die geistige Kirche hat ein Problem, sondern es sind einige 
wenige Menschen, die ihre Machtbefugnisse innerhalb der 
kirchlichen Einrichtungen schamlos missbraucht haben und die den 
Ruf der geistigen christlichen Kirchen beschmutzt haben. 
 „Wer frei von Schuld ist, der werfe den ersten Stein“ gab Jesus den 
Menschen mit auf den Weg. Schatten und Licht bedingen einander.  
Fest steht, die Menschheit braucht einen festen Glauben an Gottes 
Botschaft - an das Wesentliche - den Frieden im Leben, zwischen 
Religionen, Familien, Ländern und Nationen. 
Noch nie war die christliche Botschaft so wichtig wie heute. 
Christus wird nicht nur zur Weihnachtszeit geboren, sondern lebt in 
jeder guten Tat der Nächstenliebe. 
Bringt bitte Freunde und Bekannte mit zu unseren Lesungen der 
neuen Weihnachtsbücher von Irmgard Baum: 
„Und es begab sich...“, Rauhenächte und Frau Holle“ und  
„Alle Menschen werden Brüder“ 
Danke Franziska und Irmi 
Liebe Grüße Irmgard Baum und Freunde 
 




